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SPfEÛLEIN
SPIEQIEtN

AW DER WAND"

1ST DIE SCHÖNSTE
IM.GANZEN LAND

ALLES NEU MACHT DER - SEPTEMBER
Von unserer Mode-Korrespondentin, Georgette Hürnig, Paris

Mit zwei Skizzen der Verfasserin

Paris, Ende August 1927.

Liebe Hedwig

Ich muss mir unbedingt einige neue Sa¬

chen anschaffen» — schreibst Du. «Mein
Sommerfilz ist allzu patiniert, und meinen
Mantel habe ich für diese frischen
Temperaturen als zu leicht befunden. Was soll
ich tun Winter ist es doch entschieden
noch nicht. » —

Nein, Winter ist es noch nicht, aber
reizende Herbstneuheiten sind schon erschienen,

die uns zugleich wertvolle Indikationen

für die kommende Wintermode geben.
Vor allem kaufe Dir sofort

einen Hut! Eines der neuen
Herbstmodelle. Nichts beein-
flusst unser Leben in so
günstiger Weise wie ein Hut, der
uns gut steht. Und dieses Jahr
sind die Hüte wirklich besonders

reüssiert. Die Banalität
der kleinen Cloches und die
Härte der randlosen Toques
haben sie glücklich Vermieden.

Sie sind klein und graziös

und bringen die Kopfform
zur Geltung, indem sie den
Kopf eng umschliessen. Dazu
haben sie einen Kand, der das
Gesicht angenehm einrahmt.
Man trägt sie etwas in den
Nacken geschoben, so dass
auch die Ohren bedeckt sind,
ein Teil der Stirne, d. h.
wenigstens die Augenbrauen dafür

degagiert werden. Trotz
dieser gemeinsamen Züge sind
die Formen sehr phantasie¬

reich. Bald
von einem
Helm, bald
phrygischen

sind sie
römischen

von einer
Mütze

inspiriert, andere wieder
von einem Fliegerhelm
oder einer Badekappe.
Als Material wird Samt,
Filz oder Band verwendet.

Garnituren weisen sie wenig auf, ganz
leichte Drapierungen, Fältchen, Stoffinkrustationen.

Die Röcke scheinen unten wieder
weiter zu werden. Oft wird die ganze
Weite nach vorn konzentriert. Manchmal
ist sie durch ein paar inkrustierte Godets
erzeugt. Dann sind die Röcke vorn etwas
kürzer, wodurch eine ähnliche fliehende
Linie entsteht wie bei den Hüten.

Nicht nur die Nachmittags-, sondern
auch die weniger zeremoniellen Abendkleider

haben durchwegs lange Aermel, die
manche weit sind und am Gelenk gezogen,
manche wieder eng den Arm modellierend,

wodurch die Möglichkeit geschaffen
ist, die zahlreichen Armspangen darüber zu
streifen. — Diese Armspangen müssen
übrigens entweder dem Halsschmuck assortiert

sein oder der Farbe einer Ansteckblume.
Alles ist sorgfältig abgewogen, nichts

darf dem Zufall überlassen bleiben.
Gestern sah ich eine junge Frau, die an
jedem Oberarm zwei Spangen trug aus dem
gleichen blonden Schildpatt wie die Knöpfe
ihres Kleides. —

Und nun die wichtigste Herbstneuheit :

Das 4 - P i è c e s. Lache nicht, ich weiss,
wir haben sukzessive das 2-Pièces und 3-
Pièces bewundert. Das 4-Pièces ist ausser-
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SP«L<Zl.ciK
spie<Zl.e<>i is? me sc»ons?s

IVLV U^esi oük - 8LI>?L«KLK
l^on unserer A/oà-Xorres/iontisntin, <?sorKotte AämlK, /^aris

lVlit Tvvoi LlciT^eil àer Verkssssriu

Ruris, vuàs àAust 1927.

visbs SsàiA/
sir muss mir uubsàinAt siuiAs usus Lu-

^ oksu uusckukksu» — sckrsidst vu. «Usin
Lommsrkiv ist ull7u putiuisrt, uuà msiusu
Uuutsl liuds ick kür àisss kriscksu vsm-
psrutursu uls 7U Isiolit dskunàsu. IVus soli
ick tuu? Miutsr ist os àock sutsckisàsu
nock uiokt. » —

Rsiu, IViutsr ist es uock uickt, udsr rsi-
7suàs Rsrdstusulrsitsu siuà sckou srsckis-
usn, àis uus 7UAlsioIr vsrtvolls luàilrutio-
usu kür àis kommsuàs IViutsrmoàs Aödsu.

Vor ullsm kuuks Oir sokort
siusu Rut! Riuss àsr ususu
Rsrbstmoàslls. Rickts bssiu-
klusst uussr vsdsu iu so Aüu-
stiAsr IVsiss vis siu Rut, àsr
uus Aut stslrt. vuà âissss àudr
siuà àis Rüts virlrliok bsson-
âsrs reüssiert. Ois lZuuulitüt
àsr lrlsiusu Vlockes uuà àis
Rürts àsr ruuàlossu voczuss
Irudsu sis Alücklick Vsrmis-
àsu. Lis siuà lrlsiu uuà Aru-
7iös uuà drinAsu àis Ropkkorm
?.ur VsltunA, iuàsm sis àsu
Ropk suA umscklissssu. Vu7u
lruksu sis siusu Ruuà, àsr àus
Vssickt uuAsuslrm eiurukmt.
Run trüAt sis stvus iu àsu
Rucken Assckodsu, so àuss
uuolr àis vkrsu dsàsckt siuà,
siu vsil àsr Lìirus, à. Ii. vs-
niZstsus àis àASudruusu âu-
kür àsAUAisrt vsràsu. vrot?
àisssr Asmsiusumsu ^üAs siuà
àis vormsu sckr pkuutusis-

rsick. Lulà
vou siusm
Rslm, dulà
pirr^Aisolisu

siuà sis
römiscksn

vou siusr
Uüt^s in-

spirisrt, uuàsrs visâsr
vou siusm RlisAsrlislm
oàsr siusr Ruâslrupps.
Vls Rutsriul virà Lumt,
VÜ7 oàsr Ruuà vsrvsu-
àst. Ruruitursu vsissu sis vsniA uuk, Aun?
lsickts vruxisruuAsu, Rülteksu, Lìokkiukru-
stutiousu.

vis ko sirs scksiusu uutsu visàsr
v s it s r 7u vsràsu. vkt virà àis Auu^s
IVsits nuck voru lrouxsutrisrt. Ruuolimul
ist sis àurolr siu puur iulrrustisrte Voâets
sr^suAt. vuuu siuà àis Röcke voru stvus
Irür^sr, voâurck eins uliulielro klicksuàs
viuis sutstckt vis dsi àsu Rütsu.

Rickt uur àis RuckmittuAS-, souâsru
uusk àis vsuiAsr 7srsmouisllsu ^.bsuàlrlsi-
àsr liudsu âurckvsAs luuAs ^.srmsl, àis
muucks vsit siuà uuà um vslsick AS7.0ASU,
muucks visâsr SNA àsu ^rm moàsllis-
rsnà, voàurck àis ülöAliocksit Assolrs.kksu

ist, àis 7uklrsicksu ^.rmspuuAeu àurûksr 7U

strsiksn. — visss àmSPUUASU MÜ886U

übriAsus suìvsàsr âsm lZulssolimuolr ussor-
tisrt ssin oàsr àsr vurbs siusr àstsckdlums.

^llss ist sorAkültiA udASvoAsu, uiolrts
âurk âsm ^ukull üdsrlusssu dleiksu. Vs-
stsru sck ick sius junAs vruu, àis uu js-
âsm vbsrurm ?vsi LxuuASu truA uus âsm
Alsicksu klouàsu Lolrilâputt vie àis Ruöpks
iürss Rlsiàss. —

vuà uuu àis vicktiAsts Rerlzstusuksit:
vus 4-Risoss. vucks uickt, ick vsiss,
vir Iiubsu sck7sssivs àus 2-Risoss uuà 3-
Rissss dsvuuâsrt. vus 4-Rièoss ist uusser-
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ist unübertrefflich für die Hautpflege

^Bergmann & Co.
Zürich

Ein

KINDERSPIEL
die Krawatte zu knüpfen,
wenn sie sich geschmeidig
durch den Kragen ziehen lässt,
wie es bei den von uns
gebügelten Doppelkragen der Fall

ist

WASCHANSTALT
ZÜRICH A.-G.
Zürich 2 (Wollishofen)

Kunden in der ganzen
Schweiz

Dr. Scholl's
Zino-Pads

beseitigen schmerzhaften Druck der
Schuhe u. vermindert die Entzündung.
Dünn, antiseptisch, wasserdicht.
Keine Streifchen zum Befestigen nötig. Auch in Grössen für
Hühneraugen und Schwielen erhältlich. Fr. 1.50 per Schachtel,
firaticninotan "nd Depot-Angabe gegen frankiertesurausmusier Couvert durch Dr. Scholl's A.G., Basel.

ordentlich praktisch. Es besteht aus Jupe,
Sweater, kurzer Jacke und Mantel, die in
Farbe und Material harmonieren.

Beispiel: Jupe aus Crêpe Jorgiasable.
Sweater aus hellblauem Jersey, an

den Hüften durch ein Band Crêpe Jorgia
sable zusammengehalten.

Jacke aus Seidenreps sable.

Mantel aus Velours de laine sable.
Je nach Temperatur und Laune kann

man im Tailleur ausgehen oder nur Kleid
und Mantel tragen, oder bei kühler Witterung

alle vier Stücke, da gewöhnlich die
Jacke in einem leichten Stoff gearbeitet
wird. —

FÜR JEDE FRAU IST EIN
Von unserer Spezialistin für

Haben Sie als Kind auch Rosenwasser
fabriziert Man füllt eine Flasche mit

Rosenblättern, giesst Wasser daran, ver-
schliesst sie und lässt sie 14 Tage in der
Sonne stehen. Mit diesem Rosenwasser
tränkten wir unsere Taschentücher und
netzten unsere Zopfenden damit. Denn es
brauchte viel davon, der Duft war leider
nicht sehr intensiv.

Ich glaube, Kinder sind für Wohlgerüche
empfänglicher als Erwachsene. Ich hatte
eine kleine Freundin, welche von ihrer Mutter

als besondere Belohnung ein wenig
parfümierte Brillantine bettelte, welche sie
dann aber nicht etwa auf ihr Haar, sondern
auf einen Stein strich. Für diesen duftenden

Stein hatte sie ein besonderes Versteck.
Jeden Tag suchte sie es ein paarmal auf,
um sich an dem wunderbaren Geruch zu
berauschen. Welcher Erwachsene ist solch
intensiver Genüsse fähig

Aber spielt der Geruchsinn für den
Erwachsenen wirklich eine! kleinere Rolle
Wir unterschätzen seine Bedeutung. Aber
das schmälert seine Wichtigkeit nicht.

Gerüche sind entscheidend für die
Beziehungen der Menschen untereinander. Der
populäre Ausdruck «jemand nicht riechen
können » ist ein eindeutiger Ausdruck
dafür. Mit Unrecht würden wir ihn nur
symbolisch nehmen. Der Geruch eines Men.
sehen ist ein Ausdruck seines Wesens. Er

Damonstriimpfe
in Kunstseide, Bem-
berg-Waschseide, Fil,
Wolle und plattierte

Ausführungen

Herrensocken

in glatt, sowie
geschmackvollen Phan¬

tasiedessins

*
Motto:

Dauerhaft —[Elegant

*
Verlangen Sie diese Marke in den einschläg. Oesdiälten
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à Krawatte ?u knüpfen,
wenn sie sick xesckmeidix
durck den Kraxen 7ieken lässt,
wie es dei den von uns xedü-

ist

Xür-ick 2 (^Volliskoken)

Nuntien in der gan?en
8cliwe>7

vr. Zekoll's
^ino-pscls

deseitixen sclrmer^liaften Vrucic der
8ckulieu. vermindert die Lnt?ündunx.
Dünn, antiseptiscü, wasserdickt.
Keine 8treikcken ?um Lekestixen nötix. kuck in Qrössen kür
«üünerauxen und 8ckwlelen erkältlick. Lr. l. 50 per 8ckacktel.
Ni'->kî«!n,„->ka>' "n6 vepot-ànzà MMn üanliieüesuKÄII5ll>u8ILK Louvertdurck vr.8ekoll's à., kasel.

oi'âentlieK prátisek. Ls destsdt aus ^upe,
Lvsntsr, kurzer dnoks und lllnntsl, die in
Rnrds und Nnterinl ünrmonisrsn.

Lsis pisl: d u p s nus (lrêpe dorZin sndls.

Ltv enter nus lrslldlnusm dsrssz^, nn
dsn dlüktsn duroli sin Lnnd (lrsps dorKin
snbls ^usnmmsnAslinlten.

dnoks nus Lsidenrsps sndls.

Unntsl nus Velours äs Inine sndls.
ds nnod dlsmpsrntur und Rnuns knnn

innn iin Rnillsur nus^sksn oder nur Ldsid
und Unntöl trnZsn, oder dsi küdlsr Witts-
runZ nils vier Ltüoks, dn AStvöknliok à
dncks in sinein Isioktsn Ltokk Asnrbsitst
vird. —

KKK MVK KK^II 181? KM
IVin unserer Z/ietika/tStlu /ür

^^ndsn Lis nis Rind nueir Rossnvnsssr
I. kndri^isrt? Nnn Wit sins Rlnsods mit

Rossndlnttsrn, Zissst Wnsssr dnrnn, vsr-
sodlissst sis und lnsst sis 14 VnAs in der
Lonns sìsdsn. Nit disssm lîossnvnsser
trnnktsn vir unssrs Vnsodsntüolisr und
nst^tsn unsers ^opksndsn dnmit. Osnn ss
drnuodts visl dnvon, âsr Oukt vnr lsidsr
niodt sslir intensiv.

Islr ^lnuds, Rinder sind kür WodlAsrüods
empknnAliolisr nis Rrvnodssne. lod Iintts
sins Kleins Rrsundin, vsloks von idrsr Nut-
tsr nis dssondsrs LslodnunA sin vsniA pnr-
kümisrts Lriünntins bettelte, vslods sis
dnnn nbsr niât stvn nuk idr Rnnr, sondern
nuk sinsn Ltsin striok. Rür diesen dukten-
dsn Ltsin iintts sie sin besonderes Vsrsteok.
dsdsn VnA sueirts sie es ein pnnrmnl nuk,
um sioir nn dem vundsrbnrsn Rsruob ^u bs-
rnusobsn. Wslobsr Rrvnobssns ist solob in-
tsnsivsr dsnüsss knkiZ?

^.der spielt der 0eruoirsinn kür dsn lür-
vneiissnen virkiied sind kleinere Rolls?
Wir untsrsokntösn seins lZsdsutünA. Vdsr
dns selunnlsrt ssins WioktiAksit nielrt.

lllerüolis sind sntsolisidsnd kür dis Ls^is-
Kunden der Nsnsoksn untsrsinnndsr. Usr
populäre àsdruek «^emnnd niodt risedsn
könnsn » ist ein sindsutixer àsdrusk dn-
kür. Nit Ilnrsokt vürdsn vir ilrn nur sz'M-
bolisoli nslimsn. I)sr Llsrueli sines Nen.
sollen ist sin àsdruà seines Wessns. Rr

llanililiüslimm
in Kunstseide, kein-
berx-^Vasckseide, Lil.
^Volle und plattierte

^usküdrunxen

Nl!sri>II!lllIiölI

in xlatt, sowie xe-
sckmackvollen?kan-

tasiedessins

àtto:
vauerkatt —^Llexant
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